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Die Einbahnstraßenregelung in Rathausstraße 
und Bahnstraße im Bretzenheimer Ortskern 
kommt. Die Neugestaltung nach der Entscheidung 
des Bretzenheimer Verkehrsdialog geht weiter.

Mit der öffentlichen Einweihung der Pflanzkübel im 
Juni wurde ein wichtiger Meilenstein bei der Neugestal-
tung des Ortskerns erreicht. Im Nachgang haben viele 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit für Fragen und 
Anmerkungen genutzt. Daraufhin wurden noch zwei 
Pflanzkübel ergänzt, Standorte optimiert und Vorschläge 
für die weitere Gestaltung aufgenommen.

Einbahnstraßenregelung
Nun steht ein weiterer Meilenstein an: Wie im Bürger-

beteiligungsprozess vorgesehen, wird in der Rathausstraße 
und in der Bahnstraße testweise eine Einbahnstraßenrege-
lung eingeführt. Die Regelung wird zwischen dem 1. Sep-
tember und dem 31. Dezember 2025 getestet. Der Anfang 
der Einbahnstraße ist in der Rathausstraße/Ecke Wilhelms-
straße, und sie endet in der Bahnstraße/Ecke Albert-Stohr-
Straße. Fahrradfahrende können den Bereich weiter in beide 
Richtungen befahren. Um einen langsamen Verkehrsfluss 
während der Einbahnstraßenregelung zu unterstützen, 
werden die Positionen der Pflanzkübel leicht angepasst. Die 
Strecke bleibt wie bisher ein verkehrsberuhigter Bereich mit 
den entsprechenden Geschwindigkeits- und Parkregelungen!

Die Abteilung Verkehrsüberwachung der Stadt Mainz 
wird die Einhaltung der Verkehrsregeln kontrollieren. 

Zudem finden Verkehrszählungen statt.
Während des Testbetriebs der Einbahnstraßen wird die 

Arbeitsgruppe des Ortbeirates gemeinsam mit der Stadt-
verwaltung den Verkehrsfluss beobachten und im Dialog 
mit Bürgerinnen und Bürgern bewerten. Feedback zur 
Neugestaltung des Ortskerns kann über die Bretzenheim 
APP oder direkt per E-Mail an: dialog@bretzenheim-
gestalten.de adressiert werden. Nach Abschluss des Test-
betriebes wird dann in Abhängigkeit der Ergebnisse über 
das weitere Vorgehen entschieden.

Weitere Aktivitäten
Zum Redaktionsschluss stehen noch zwei weitere 

Maßnahmen aus dem Verkehrsdialog aus. Die Einrichtung 
eines Lastenfahrrad-Parkplatzes vor der Riegelspforte 
2 und die Markierung einer Sperrzone vor den Fahr-
radbügeln Ecke Rathausstraße/Bahnstraße wird bald 
umgesetzt. 

Zum Abschluss eine dringende Bitte
Die Neugestaltung verbessert Stück um Stück die 

Aufenthaltsqualität im Ortskern. Patinnen und Paten 
der Pflanzkübel leisten dabei einen wichtigen Beitrag. 
Einzelne Übeltäter haben in den letzten Wochen leider 
Pflanzen entwendet oder beschädigt. Die Arbeitsgruppe 
des Ortsbeirates bittet alle Bürgerinnen und Bürger um 
Achtsamkeit, damit das schöne Ortsbild von Dauer ist. 

� Manfred Alflen
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WAS NOCH

Altes Pfarrhaus
Nun mit voller Kraft voraus

Einladung zur Sommerstraße
Buntes Treiben im Ortskern

Bretzenheim APP nun live
Seit Brezelfest da für alle 

Abschied vom Suchrätsel
Dank an eine Ehrenamtlerin

Neue Schatzmeisterin
KURIER-Trägerverein hat gefunden

Aktion am Sprudelstein
Die Kleinsten als BaumeisterInnen

Bretzenheimer KURIER 375
Erscheinung:  
Mittwoch, 1. Oktober 2025

Anzeigenschluss: 
Freitag, 19. September 2025 
Redaktionsschluss: (Anmeldung) 
Freitag, 12. September 2025

Redaktionskonferenz und 
monatliches FORUM des Vereins 
BRETZENHEIM gestalten :  
Dienstag, 7. Oktober 2025 | ZOOM 
Dienstag, 4. November 2025 | ZOOM

Zusätzlich zur Verteilung in die Haus-
halte liegt der KURIER im Einzelhandel 
und weiteren Auslagestellen aus.

AKTUELL

Test im Ortskern:
Einbahnstraßen 

Bretzenheim APP 
In der Bretzenheim APP finden die 
BretzenheimerInnen Informationen 
zu Terminen und zu Vereinen, 
Initiativen, Kirchengemeinden, 
Bildungseinrichtungen und die 
Ortsverwaltung: Leichter Zugang 
über QR-Code auf Seite 2. 

Ein Test mit Einbahnstraßen im Ortskern von Bretzenheim, um den Verkehr sicherer zu machen. Foto: Privat
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BRETZENHEIM gestalten

Liebe Bretzenheimerinnen,  
liebe Bretzenheimer,

Uiih, waren das schöne Monate mit einem gran-
diosen Brezelfest auf ganzer Ebene, ausgelassene 
und fröhliche Menschen, die ihren Spaß hatten. Der 
Vereinsring, der ehrenamtlich arbeitet, hat eine 
sehr gute Arbeit gemacht, etliche Stunden wurden 
investiert, um der Gemeinschaft eine schöne, gesel-
lige Zeit zu bieten. Es macht einfach Spaß, mit solch einer Truppe arbeiten zu 
dürfen: Gerhard Stenner, Stefan Bockold, Uwe Lippert, Eva und Tobias Müller, 
Markus Bender, Anke Hönemann, Lukas Foohs, Frank und Paul Engelmann, 
Silvia Selenka, Jonas Krambs und Tim Feser und den vielen anderen ehrenamt-
lichen Aktiven ein herzliches Dankeschön. 

Und dann war da noch die traditionelle Kerb an vier Tagen, die auf dem 
IGS-Parkplatz unter der Leitung der Schaustellerfamilie Cataldo und Mario 
Sottile stattgefunden hat. Sie haben sich wirklich dafür stark gemacht, dass 
dieses Brauchtumsfest stattfinden kann. Danke schön auch dafür. 

Das Organisationsteam des Verkehrsdialog hat sich große Mühe gemacht 
mit den Blumenkübeln in der verkehrsberuhigten Bahnstraße, musste sich 
vieles anhören und man hat sich trotzdem der Situation mit Rede und Antwort 
gestellt. Aber es gab auch sehr viel Zuspruch, was einem wieder Mut gemacht 
hat. Danke schön auch dafür. 

Der Trinkbrunnen wird fleißig und viel genutzt, es ist halt ein Lebensmittel, 
mit dem man mit Bedacht umgehen muss, und das machen alle Bretzenheimer 
und ihre Gäste mit Bravour. Danke schön auch dafür. 

Dann natürlich die Bretzenheim APP, sie ist in aller Munde, und es schlie-
ßen sich immer mehr Vereine und andere an, um diese App mit Leben zu füllen. 
Jeder kann sich die Bretzenheim APP auf das Handy laden und ist dann auf 
dem neusten Stand. Die Arbeitsgruppe um Manfred Alflen hat Großes geleistet. 
Danke schön auch dafür. 

Mich freuen die vielen Aufräumaktionen, die seit dem letzten Jahr gestartet 
sind (z.B. Säuberung Gänsmarkt, Säuberung Alter Ortskern, Aktion mit Aufklä-
rung durch Broschüren über Vermüllung und Sperrmüll, Aktion Taschenaschen-
becher, Aktion mal-wieder-vor-der-eigenen-Haustüre-kehren) und bei denen 
viele tolle Bretzenheimer am Start waren (z.B. Ortsbeiräte, Schönes Mainz-Bret-
zenheim, Nachhaltigkeitsinitiative Bretzenheim, Verkehrsdialog, BRETZENHEIM 
gestalten, Vereinsring Bretzenheim, Menschen aus vielen einzelnen Vereinen und 
aus der Bürgerschaft). So wird es in Zukunft funktionieren, nur gemeinsam wird 
es ein besseres und schöneres, aber auch attraktiveres Bretzenheim geben. 

Es gibt schon das nächste, das wir nur gemeinsam lösen können: Die 
Abwasserläufe an den Bordsteinen müssen besser und regelmäßiger gereinigt 
werden! Mitte Juli gab es ein Riesenunwetter mit sehr starkem Hagel und 
sehr viel Regenwasser. Dabei liefen im Ortskern in der Steinbiedengasse, 
Martin-Kirchner-Straße, An der Wied und der Uwe-Beyer-Straße jeweils im 
unteren Abschnitt manche Keller voll. Die Freiwillige Feuerwehr rückte aus und 
entfernte die zugeschlammten, vermüllten großen Gullideckel und verhinderte 
noch mehr Schäden. Danke schön auch dafür. 

Wir können selber viele Dinge vermeiden und versuchen, einfach den 
Wasserstrom zu den Kanälen freizumachen. Stellenweise wachsen ganze 
Graslandschaften oder kleine Äste aus dem Wasserablauf, somit wird das 
Regenwasser nicht optimal in den Kanal geleitet. Deshalb meine „Bitte“: wir 
müssen regelmäßig die Strassenabwasserabläufe sauberhalten. Das eine oder 
andere Wärmegewitter wird uns noch besuchen, nicht zu vergessen der Herbst 
mit seinen vielen Laubblättern und seinen Regenfällen. Also lasst uns das Pro-
blem gemeinsam angehen, und wir werden es auch dieses Mal wieder wuppen. 
Danke schön auch dafür. � Euer Manfred Lippold

Bretzenheim APP erfolgreich gestartet
Pünktlich zum Brezelfest wurde die Bretzenheim APP wie geplant offiziell 

in Betrieb genommen. Vereine, Initiativen, Kirchengemeinden, Bildungseinrich-
tungen und die Ortsverwaltung in Bretzenheim haben nun eine gemeinsame 
digitale Plattform. Mit aktuellen Informationen schaffen sie ein attraktives 
Angebot für Jung und Alt. Bereits über 30 Organisationen sind auf der APP 
aktiv und über zweitausend Anwender nutzen die APP. Und die Zahlen steigen 
stetig an. 

Die Bretzenheim APP ist schon jetzt eine weitere Bretzenheimer Erfolgs-
geschichte. 

Möglich wurde dieser Erfolg durch die gute Zusammenarbeit und das 
Engagement aller Beteiligten – der Arbeitsgruppe, des Entwicklers der APP, 
des Vereinsrings, des Ortsvorstehers, der teilnehmenden Organisationen und 
vieler mehr. 

Der Verein BRETZENHEIM gestalten als Initiator und Betreiber der APP 
bedankt sich bei der Stadt Mainz für die finanzielle Unterstützung zur Ein-
richtung der APP und bei den Unternehmen, die mit ihrem Sponsoring den 
Betrieb der APP für die nächsten drei Jahre finanzieren: 
Volksbank Darmstadt Mainz, Wohnbau Mainz, Johan-
niter, 1. FSV Mainz 05, Stadtwerke Mainz und Werner’s 
Backstube. 

Sie sind noch nicht registriert? Ganz einfach mit dem 
abgebildeten QR-Code die APP laden!� Manfred Alflen

AUF DEN PUNKT    GEBRACHT 

BRETZENHEIM gestalten  
mit neuer Schatzmeisterin

In einer außerordentlichen Vor-
standssitzung wurde am 19. August 
2025 die Nachfolgerin der bisherigen 
Verantwortlichen für das Schatzamt, 
Eva Müller-Shah, gewählt. Die Vorsit-
zende des Vereins, Monika Snela-De-
schermaier, dankte der bisherigen 
Schatzmeisterin für ein Jahr gute 
und intensive Zusammenarbeit. Eva 
Müller-Shah hatte das Amt von sich 
aus zur Verfügung gestellt. 

Als Nachfolgerin wurde Brigitte 
Erzgräber einstimmig gewählt. Die 
neue Schatzmeisterin, in Bretzen-
heim auch bekannt als Ortsbeirätin 
für die SPD, bekleidet das Schatzamt 
auch bei anderen Vereinen. Wir wünschen Brigitte Erzgräber viel Erfolg bei 
ihrem neuen Job und wünschen ihr und uns eine gute Zusammenarbeit.

BRETZENHEIM gestalten wurde im Herbst 2020 gegründet mit den Zielen, 
dem Bretzenheimer KURIER eine gute organisatorische und wirtschaftliche 
Basis und um den GestalterInnen in Bretzenheim eine Plattform zu geben. 
Ebenso engagiert sich der Verein bei Projekten wie dem Bretzenheimer Ver-
kehrsdialog, der Bretzenheim APP und weiteren Aktivitäten. Das monatlich 
stattfindende digitale FORUM ermöglicht Mitgliedern und anderen Bretzenhei-
merInnen den Austausch über Projekte und den KURIER: Miteinander Fürein-
ander.� Text und Foto: Peter O. Claußen

Inh. Dipl. Ing. H. Keyhanfar · Tel. 06131/2172880 · Mobil: 0172/6139210

Garten- & Landschaftsbau

Neuanlage · Umgestalten · Gartenpflege
Pflaster- u. Steinarbeiten · Holzarbeiten u. Zaunbau aller Art 

Fällarbeiten · Rollrasen · Pflege vom Garten u. Ganzjahrespflege

POPULUS

Brigitte Erzgräber im August 2025

Junge Familie sucht Haus mit Garten in Mainz
Wir sind eine junge, sympathische Familie mit 3-jährigem Sohn aus Mainz-Bretzenheim und suchen 
verzweifelt ein Zuhause mit Garten in Bretzenheim, Hechtsheim oder Marienborn. Wir bieten gesicherte 
Finanzierung, eine verlässliche Kaufentscheidung und das Versprechen, dass Ihr Haus in den liebevollen 
Händen einer Familie bleibt, die hier langfristig Wurzeln schlagen möchte. Kontakt: 06131 4688212.
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AUS DEM ORTSBEIRAT

Altes Pfarrhaus –  
Zukunft für Bretzenheim

Während der Sitzung des Ortsbeirates am 20. August 2025 gab 
Ortsvorsteher Manfred Lippold bekannt, dass das alte Pfarrhaus in 
Bretzenheim nun Eigentum der Stadt Mainz sei und man jetzt mit 
der konkreten Planung der zukünftigen Nutzung beginnen könne. 
Die Nutzung dieses und anderer Häuser im Umfeld als lange ent-
behrtem Bürgerhaus-Ersatz im Ortskern von Bretzenheim erfüllt 
die lange Sehnsucht der Aktiven im Stadtteil nach einem Treffpunkt. 
Diese Information wurde durch alle Ortsbeiratsfraktionen begrüßt.

Die Diskussion über den Ankauf des Gebäudes, das ein Haus für Bretzen-
heimer BürgerInnen und Vereine werden soll, gab es schon einige Jahre (der 
KURIER berichtete), wurde aber erst jetzt mit dem Kauf abgeschlossen.  

Wegen der Zeitknappheit zwischen Bekanntwerden des Kaufs am Montag 
und der Ortsbeiratssitzung am Mittwoch gab es zur Sitzung zwei unabge-
stimmte Strategiepapiere, die in die harmonische Diskussion des Gremiums 
einflossen: der Antrag der ehemaligen Ortsvorsteherin und CDU-Ortsbeirätin 
Claudia Siebner und der Antrag der SPD, der unter der Leitung der SPD-Orts-
beirätin Brigitte Erzgräber entstanden war. Unterschiedlich in Details und 
Aufbau gingen beide Papiere jedoch umfassend konstruktiv mit der Situation 
um, so dass sich der Ortsbeirat zum Schluss auf einen gemeinsam zu stellenden 
Antrag einigte.

Planung und Nutzung soll sofort beginnen
Die öffentlichen Liegenschaften, auf die die BürgerInnen ihr Auge geworfen 

haben, bestehen aus dem hoffentlich 2026 fertiggestellten, dann renovierten 
Alten Rathaus, dem Dante-Haus, das heute schon einigen Vereinen als Ver-
einsheim dient, und dem Alten Pfarrhaus. In Ermangelung eines Bürgerhauses 
für Bretzenheim – und des Platzes für einen Neubau – bietet diese „Neue 
Mitte“ aus drei Häusern Platz für Vereine, Aktivitäten von BürgerInnen, Kurse 
der VHS und Events – und Kirche, und alles in großer Nähe zueinander. Die 
Nutzung der Räume der alten Sparkasse in der Bahnstraße wird noch über die 
folgenden vier Jahre erfolgen können.

Während das Dante-Haus in Nutzung ist und das Rathaus seit Jahren 
renoviert wird, wird die Gefahr für das Pfarrhaus, durch Nicht-Nutzung bis 
zur Entscheidungsfindung über die endgültige Nutzung zu verfallen, von allen 
Ortsbeiräten gesehen. Hieraus entstand die Forderung, sich sofort der Planung 
einer kurzfristigen Nutzung des Gebäudes zu widmen und gleichzeitig mit der 
Langfrist-Planung zu beginnen. Damit sollte dann in 6 – 10 Jahren dieses 
Projekt beendet sein. Dieses soll in einen gemeinsamen Antrag einfließen.

Nun schnell die nächsten Schritte 
Alle waren sich einig, dass die nächsten Schritte sehr schnell erfolgen müs-

sen. Zur Kanalisierung der Kommunikation und Ideen aus Bretzenheim, als 
Ansprechpartner der Stadt Mainz, die in vielerlei Funktionen als Eigentümerin 
und Wissensträgerin einbezogen werden muss, und als Partner in allen Fragen 
soll eine Arbeitsgruppe etabliert werden, die aus Bretzenheimer BürgerInnen 
gebildet werden sollte: 10-15 Personen, über deren Auswahl noch Uneinigkeit 
besteht. Claudia Siebner spricht die Arbeitsgruppe an, die vor drei Jahren unter 

Antje Pulinckx-MAurer, 
Rechtsanwältin und Mediatorin

Kanzlei Antje Pulinckx-Maurer
Markt 31, 55116 Mainz
Tel.: 06131- 22 1112, E-Mail: info@a-maurer.com
www.a-maurer.com

• Ehescheidung  • Eheverträge  • Unterhalt  
• Zugewinn  • Testamente  • Mediation

In mir finden Sie eine kompetente 
Beraterin in allen familienrecht-
lichen Angelegenheiten.

Kanzlei Antje Pulinckx-Maurer
Weberstraße 19A, 55130 Mainz 
Tel.: 06131 - 98 42 40, E-Mail: info@a-maurer.com 
www.a-maurer.com

ihrer Leitung etabliert worden war. Brigitte Erzgräber weist darauf hin, dass 
sich in diesen drei Jahren in Bretzenheim politisch, organisatorisch und perso-
nell vieles geändert habe und das mit einer „Einladung an alle“ zur Mitarbeit 
berücksichtigt werden müsste. Die Erfahrungen, die während des Verkehrsdia-
log entstanden sind, sollten ebenfalls eingebracht werden.

Das Pfarrhaus mit seinen Möglichkeiten und Problemen ist nicht allen 
Mitgliedern des Ortsbeirats bekannt. Daher sollte möglichst schnell ein gemein-
samer Besichtigungstermin festgelegt werden, um das Gebäude kennen zu 
lernen. Auch die Einbeziehung der Stadt in eine solche Besichtigung ist sinnvoll 
und geboten. Eine Berücksichtigung der Öffentlichkeit wie interessierter Bürge-
rInnen und der Medien sollte natürlich mitgedacht werden, findet der KURIER, 
der in Zukunft „eng am Thema“ sein wird, wie der Redaktionsleiter Peter O. 
Claußen betont.

Die anliegende Reparatur des Wasserbruchs und die kontinuierliche Pflege 
der Außenanlagen sind die dringendsten Aufgaben, um einen Verfall des 
Pfarrhauses zu stoppen. Für die Rasenpflege haben sich schon die Pfadfinder, 
angeboten durch Tobias Kleinhanß, bereitgefunden.  

Zum Abschluss rief Manfred Lippold alle auf, sich ab sofort zu engagieren: 
„Der Kampf fängt jetzt an.“� Peter O. Claußen

Milchpfad 7 . 55128 Mainz - Tel. 0 61 31 / 333 0 442  

In der Dalheimer Wiese 16 . 55120 Mainz

www.maler-brückner.de

Haarstyle by Elena
Inhaberin: Elena Jenike-Kinsinger

Ihr Friseursalon für die ganze Familie. Individu-
elle Schnitte, professionelle Beratung, Farb- und 
 Styling-Techniken. Zentral in Mainz-Bretzenheim.

Wir freuen uns darauf, Sie verwöhnen zu dürfen.

Elena und das Team

Wilhelmsstraße 3, 55128 Mainz-Bretzenheim 
Öffnungszeiten Di - Fr 9-18 Uhr u. Sa 9-14 Uhr 
Tel.: 0 61 31 / 250 31 61

Ernst Zimmermann e.K. 
Bahnstraße 8 · 55128 Mainz-Bretzenheim 

Tel. 06131-34840 · Fax 06131-369974 
eMail: AnemonenApothekeMainz@gmx.de 

www.Anemonen-Apotheke-Mainz.de

Das Team der Anemonen Apotheke wünscht  
Ihnen einen schönen Herbst
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17 ZIELE FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG

Nachhaltige Städte und Gemeinden
Ziel 11 der 17 globalen Nachhaltigkeitsziele der 

Vereinten Nationen beschreibt ein entscheidendes 
Vorhaben: Städte und Gemeinden sollen inklusiv, 
sicher, widerstandsfähig und nachhaltig gestaltet 
werden. Es geht darum, Orte zu schaffen, die nicht 
nur ökologisch, sondern auch sozial und wirtschaft-
lich zukunftsfähig sind – Lebensräume, in denen 
Menschen gut wohnen, arbeiten und leben können.

Wie Bretzenheim Zukunft gestaltet 
Dass dieses Ziel direkt vor unserer Haustür beginnt, zeigen die Bretzenhei-

merInnen immer wieder. Hier wird Nachhaltigkeit in vielen Facetten gelebt 
– gemeinschaftlich, vorausschauend und engagiert.

Beispiele dafür sind: Bretzenheim als Wasserquartier, Bildungs- und Mit-
machangebote der verschiedenen Vereine und Initiativen, die starke freiwillige 
Feuerwehr, Dreck-weg-Aktionen oder andere gemeinsame Aktivitäten, die 
unseren Stadtteil widerstandsfähig und lebenswert machen. 

Baumpflege  Sturmschäden-Beseitigung
Spezialfällungen  Baumwurzelentfernung

Inhaber: Karsten Stoepel

Essenheimer Straße 134
55128 Mainz

mail@ks-baumpflege.de
www.ks-baumpflege.de

facebook.com/ks.baumpflege

Tel.: 0 6131/720 9476
Fax: 0 6131/720 95 08

Auch der breit getragene Verkehrsdialog 2023 trug zu diesem Ziel bei. Die 
BürgerInnen unseres Stadtteils wurden gehört, konnten ihre Ideen einbringen 
und mitentscheiden, wie sich der Ortskern künftig entwickeln soll. Daraus ent-
standen Maßnahmen, die den Stadtteil lebenswerter, sicherer und klimafreund-
licher machen – mit einem klaren Fokus auf Teilhabe und langfristige Wirkung.

Und nicht zuletzt das große zivilgesellschaftliche Engagement, das sich gera-
de in der Corona-Zeit gezeigt hat. Damals war es die Nachbarschaft, die schnell 
reagiert, Hilfe organisiert und Solidarität gelebt hat. Diese Krisenresilienz ist 
ebenfalls ein wesentlicher Baustein von Ziel 11. 

Unser Beitrag zu SDG 11
Ziel 11 ist ein Gemeinschaftsziel – aber es lebt vom Mitmachen:

•	� Sich einmischen: An Bürgerbeteiligungen teilnehmen, bei Planungspro-
zessen mitreden, Wünsche und Kritik offen äußern – wie beim Verkehrsdia-
log geschehen.

•	� Mitmachen: Lokale Initiativen, Vereine oder Arbeitsgruppen unterstützen, 
die sich für Umwelt, Mobilität, Teilhabe oder Nachbarschaft engagieren.

•	� Kommunal denken: Auch politische Entscheidungen beeinflussen unser 
Wohnumfeld. Wer sich für Nachhaltigkeit stark macht, kann sich kommunal-
politisch engagieren – als WählerIn, im Ortsbeirat oder durch die Unterstüt-
zung nachhaltiger Programme.

•	� Zusammenhalt leben: Widerstandsfähige Gemeinden bauen auf soziale 
Netze. Zuhören, helfen, vernetzen – all das stärkt die Gemeinschaft.

•	� „Geh nicht fort, kauf im Ort“ – Unser Ortsvorsteher bringt es auf den 
Punkt. Wer in lokalen Geschäften einkauft, Handwerksbetriebe nutzt oder 
regionale Anbieter unterstützt, stärkt die wirtschaftliche Nachhaltigkeit des 
Stadtteils. 
Bretzenheim zeigt: Ziel 11 ist nicht nur erreichbar – wir sind längst auf 

dem Weg dorthin. Jetzt kommt es darauf an, dass wir diesen Weg gemeinsam 
weitergehen – entschlossen, solidarisch und mit Blick auf das große Ganze: 
Einen lebenswerten, gerechten und nachhaltigen Stadtteil für alle.

� Monika Snela-Deschermaier

Alle CO2-Emissionen (ca. 1 t), die in der Prozesskette unvermeidlich entstanden 
sind, werden über anerkannte Klimaschutzprojekte finanziell ausgeglichen.

Weberstraße 17 · 55130 Mainz · 0 61 31/9 82 84-0 · info@druckerei-schwalm.de · www.druckerei-schwalm.de

Wir drucken den BRETZENHEIMER KURIER Klimaneutral

Jetzt klimaneutral drucken - 

https://de.freepik.com/fotos/hintergrund · Hintergrund Foto erstellt von wirestock

Glaserei & Fensterbau 
Kutzschbach GmbH

Wilhelmsstraße 46 · 55128 Mainz 
Telefon 0 61 31 / 3 47 41

info@fensterbau-kutzschbach.de 
www.fensterbau-kutzschbach.de

Telefonische Terminvereinbarung 
Tel. 06131 – 55 30 580 (Mo – Do von 8 – 12 Uhr)
osteopathie-mainz-city.de

Praxis für Osteopathie und Energetisches Heilen | Terrassenstraße 6 | 55116 Mainz
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AUS DEN VEREINEN

Einladung: Ziegeleifest am 7. 9.
Die Ziegeleifreunde laden zum 7. September von 15 bis 18 Uhr wie in jedem 

Jahr zum großen Ziegeleifest in die Alte Ziegelei ein. Ein Fest rund um Natur-
schutz, Kunst und Kultur, bei dem sich die Akteure mit vielen Angeboten für 
Kinder und Erwachsene präsentieren 

Museum, Schauspielschule, Kindergarten, BUND und die Volkshochschule 
öffnen ihre Türen, geben interessante Einblicke in ihre Arbeit. Es gibt viel zu 
erleben: Offene Schmiede, Infostände, Einblick in die Keramikwerkstatt, offe-
nes Museum, Kunstausstellungen, Führungen durch den Ringofen, Zirkus zum 
Mitmachen, Einblick in die Goldschmiede und Bühnenprogramm. 

Die Mitmachangebote für Erwachsene und Kinder bieten neben reichlich 
Platz zum Spielen und Verweilen auf der Ziegelei einen schönen Nachmittag 
für alle Altersgruppen: Schnitzeljagd, Glitzertattoos, Rennstrecke für Flitzer & 
Dosenaction, Formen und Gestalten von Ziegeln aus Ton und manches mehr.

� Sabine Blum

Kennst du schon … die TMS? 
Die TMS ist eine Bretzenheimer Tanzgruppe mit Geschichte. Bereits im Jahre 

1982 gründete sich die Gruppe, bestehend aus jungen Frauen in der Pfarrei St. 
Bernhard als „TMS Jazztanzgruppe“ und wurde schnell ein fester Bestandteil 
der Bretzenheimer Fastnachtssitzungen. Zwischenzeitlich gab es fünf TMS 
Gruppen – von zwei Kindertanzgruppen über eine Jugendtanzgruppe bis zu 
zwei Erwachsenengruppen – eine aktiv auf der Bühne, die andere nicht. 

Heute gibt es noch zwei Gruppen: das TMS Fastnachtsballett und die TMS 
Fun. Das TMS Fastnachtsballett besteht derzeit aus 20 Tänzerinnen, die das 
Tanzen und die Fastnacht lieben. Geleitet werden sie von den Schwestern Beate 
Gerhardt und Melanie Hüwel. Jede Kampagne warten circa 15 Auftritte, auf 
Bretzenheimer sowie auf anderen Mainzer Bühnen. 

Die TMS Fun besteht aus 15 Tänzerinnen, die nicht mehr aktiv auf der Bühne 
stehen, aber die Leidenschaft für das Tanzen und die Gemeinschaft weiterhin 
teilen. Unter der Leitung von Silvia Selenka, die bereits seit der Gründung bei 
der TMS dabei ist, treffen sie sich regelmäßig zum gemeinsamen Tanzen. Beide 
Gruppen trainieren nach wie vor im Gemeindezentrum der Pfarrei St. Bern-
hard. Viele Tänzerinnen halten der TMS schon lange die Treue und sind bereits 
seit Kindertagen mit dabei. 

Die meist gestellte Frage über die TMS ist wohl, wofür TMS denn steht. Der 
Name ist quasi Programm – denn TMS steht für ‚Tanzen macht Spaß‘. 

In der nächsten Kampagne steht ein närrisches Jubiläum an – 4x11 Jahre 
TMS auf Mainzer Bühnen! Und auch hier wird das Publikum wieder spüren, 
dass Tanzen den Mädels einfach Spaß macht. 

Buchung und weitere Informationen finden Sie unter: 
www.tms.jazztanzgruppe@googlemail.com� Judith Alflen

Brezelfest und 450 Jahre 
Bretzenheimer Rathaus 

Man sollte die Feste feiern wie sie fallen – dazu hatte der Vereinsring am 
zweiten Juniwochenende aufgerufen: Zeitgleich mit dem Brezelfest wurde das 
450-jährige Bestehen des Bretzenheimer Rathauses gefeiert. 

Eine große Auswahl an Merchandisingartikeln wie Weinstangen, Baumwoll-
taschen, Pins, Schiefertafeln u.v.a.m. wurden zum Verkauf angeboten und 
erinnern noch lange an dieses historische Ereignis. 

Als der Startschuss zum Fest am Freitag mit einem Schubkarrenrennen der 
Vereine fiel, war ganz Bretzenheim schon auf den Beinen. Viele Vereine stellten 
ein Team und lenkten mit Schnelligkeit und Geschicklichkeit die Schubkarren 
zwischen den Ständen über die Flaniermeile, unter begeisterter Anfeuerung 
der Besucher. Auf Platz 1 landete ein Team der Freiwilligen Feuerwehr. 

Am Samstag hatten sich um 15 Uhr am Rathaus viele Besucher und allerlei 
Prominenz und Majestäten eingefunden, um mit Oberbürgermeister Nino 
Haase und Ortsvorsteher Manfred Lippold das Fest offiziell zu eröffnen und die 
Krönung der neuen Brezelkönigin Nika I. und ihrer beiden Prinzessinnen Maya 
und Franziska mitzuerleben. 

Dann folgte ein zweiter Startschuss am Brezelfest: Die Bretzenheim APP 
des Vereins BRETZENHEIM gestalten hatte hier ihren Launch. 

Später konnte man eine zunehmende Anzahl an Besuchern entdecken, die 
mit attraktiven Brezel-Partybrillen auf dem Fest erschienen. Jede Brezelbrille, 
die man am Stand des Vereinsrings erwerben konnte, hatte eine Nummer und 
war gleichzeitig ein Los mit Chance auf drei tolle Gewinne: einen Pizzaofen, 
einen Gutschein vom Sportstudio und eine Musikanlage. Manfred Lippold 
konnte am Abend vor dem Rathaus die drei glücklichen Gewinner ermitteln und 
ihnen die Gewinne überreichen. 

Auch der dritte Tag, der Familiensonntag, war vollgepackt mit vielen High-
lights: Der Sportlertalk mit Peter Krawietz, Manfred „Moppes“ Petz, Hubert 
Neu und dem Jugendspieler Lenny Leismann und das anschließende Programm 
der Vereine auf der Bühne in der Martin-Kirchner-Straße zogen viele interes-
sierte Zuschauer an. 

Der krönende Abschluss am Sonntag war wie in den letzten Jahren die große 
Familientombola, die der Vereinringsvorsitzende Manfred Lippold zu einem 
besonderen Event machte. 

Ein Dank geht an alle Mitgliedsvereine des Vereinsrings, die mit einem reich-
haltigen Angebot für das leibliche Wohl sorgten, Spiel und Unterhaltung boten 
und so an drei Tagen viele Bretzenheimer und andere Besucher aus Mainz und 
Umgebung an ihre Vereinsstände einluden. 

Der Vereinsring dankt außerdem all seinen Sponsoren ganz herzlich für 
die großzügige Unterstützung. Diese ermöglichten erst viele Angebote und 
Aktionen, die das Fest noch attraktiver machten. 

Gerne feiern wir wieder mit Ihnen unseren Adventsmarkt am zweiten 
Adventswochenende, vom 6. bis zum 7. Dezember auf dem Kirchplatz und am 
Rathaus.� Silvia Selenka

Krönung der neuen Majestäten� Foto: Tobias Schmalbach
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AUS DER UNIVERSITÄT

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE, 
SPORTPHYSIOTHERAPIE, 

LYMPHDRAINAGE & MASSAGE
Alfred-Mumbächer-Str. ��
����� Mainz-Bretzenheim

+�� (�) ���� . ��� �� ��
Öffnungszeiten: Mo., Di., ‒ Do. � ‒ �� Uhr 

Mi. � ‒ �� Uhr · Fr. � ‒ �� Uhr

@bodyandsoul_group

@praxisbodysoul

www.my-body-and-soul.de

BODY & SOUL
HÜFFELSHEIM

BODY & SOUL 
BAD KREUZNACH

BODY & SOUL JUNIOR
BAD KREUZNACH

BODY & SOUL
MAINZ-BRETZENHEIM

HIER FINDET IHR UNS EBENFALLS

Hans-Böckler Str. � · ����� Mainz-Bretzenheim
+�� (�) ���� . ��� �� ��

Öffnungszeiten: Mo., Di., ‒ Do. � ‒ �� Uhr, 
Mi. � ‒ �� Uhr · Fr. � ‒ �� Uhr

PHYSIOTHERAPIE
OSTEOPATHIE

ERGOTHERAPIE
LOGOPÄDIE

PERSONAL TRAINING
SPORTPHYSIOTHERAPIE

REHA-SPORT
MASSAGE

23. Mainzer Wissenschaftsmarkt
Wissenschaft zum Anfassen am 13. und 14. September: Zum 23. Mal lädt der 

Mainzer Wissenschaftsmarkt zum Entdecken, Staunen und Mitmachen. Unter 
dem Motto „Mensch und Lernen“ erwartet Groß und Klein ein vielseitiges Pro-
gramm mit interaktiven Experimenten, Mitmach-Stationen und spannendem 
Bühnenprogramm. Der Eintritt zum Mainzer Wissenschaftsmarkt ist frei. Neuer 
Standort: Platz der Mainzer Republik (vor dem Landtag Rheinland-Pfalz)!

Geöffnet ist der Wissenschaftsmarkt für alle am Samstag von 10 – 18 Uhr 
und am Sonntag von 12 – 18 Uhr.� Peter O. Claußen

Wir laden Sie ein, 

unser um fang reiches  

Tagesprogramm bei einem 

kostenlosen Schnuppertag 

kennenzulernen.

amundo 
 

 
 

Tel.  
mail@

Schluss mit Einsamkeit  

und Langeweile!

Wenn Sie Abwechslung  

vom Alltag in familiärer 

Gesellschaft mit Gleich-

gesinnten suchen –  

für sich oder einen 

Angehö rigen –,  

sind Sie bei uns richtig.
• Moderne und gemütliche Räume
• Hol- und Bringservice
• Entlastung für pflegende  

Angehörige

Der Seniorentreff für 
Mainz und Umgebung

Schönbornstraße 7a 55116 Mainz T. 06131-224407 F. 06131-223693
info@gruenewald-system-elektrik.dewww.gruenewald-system-elektrik.de

 SICHERHEIT   KOMFORT   KUNDENDIENST & Co ELEKTRO  LICHT   KOMMUNIKaTION

Deine Zukunft startet hier!
Mach dein freiwillig soziales Jahr bei den 
Johannitern in Mainz Bretzenheim. Auf dich 
warten spannende Berufseinblicke, Taschen-
geld und viele Benefits. Interesse? Schreib 
uns unkompliziert auf www.fsj-mainz.de!
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Schon wieder drohende Bebauung auf 
Bretzenheimer Ackerflächen

Nun sollen also die nächsten Ackerflächen bebaut werden! Wieder ist ein kli-
matisch, ökologisch und hydrologisch extrem sensibles Gebiet mit besten Acker-
böden davon bedroht, weitgehend versiegelt zu werden. Neben dem geplanten 
Biotechnologie-Standort von knapp 50 ha wären das weitere 65 ha Fläche zum 
großen Teil auf Bretzenheimer Gemarkung. Und das angesichts immer neuer 
Hitzerekorde mit gesundheitlichen Folgen, Jahrhunderthochwasser, Artenster-
ben und Abhängigkeiten von Nahrungsmitteln vom anderen Ende der Erde.

Die Bebauung der Draiser Senke wurde vor 10 Jahren durch eine Verände-
rungssperre zunächst verhindert – nachdem das ZDF Anfang des Jahrtausends 
dort einen Medienpark vorgesehen hatte. Gründe für diese Sperre waren die 
hohe Bedeutung als Klimafunktionsraum, also der Erhalt der Ventilations- und 
Kaltluftabflussbahnen und der Kaltluftentstehungsgebiete, die für die stark ver-
siegelte Stadt Mainz immens wichtig sind. Denn Mainz ist bereits jetzt eine der 
heißesten Städte Deutschlands mit hohem Versiegelungsgrad und wenig Grün. 

Darüber hinaus haben die Gebiete in der Draiser Senke eine extrem hohe 
Bedeutung für den Artenschutz: Neben Fledermäusen, dem Uhu, vielen anderen 
Vogel-, Reptilien-, Säugetier- und 
Insektenarten kommen auch der 
bedrohte Gartenschläfer und der vom 
Aussterben bedrohte Feldhamster vor.

Ein weiteres wichtiges Argument 
gegen dieses Vorhaben ist die 
erneute Vernichtung wertvollen 
Ackerlandes. Auf den Lößböden 
werden Weizen, Gerste und andere 
wichtige Feldfrüchte angebaut. Sie 
alle benötigen wir, wenn wir nicht 
in immer weitere Abhängigkeiten 
geraten wollen.

NiB Aktuell
•	� Das Brezelfest war nicht nur insgesamt ein voller Erfolg, auch für unsere 

Initiative hat sich der Einsatz gelohnt: Bei bestem Wetter und mit viel Spaß 
konnten wir bei unserem analogen „einarmigen Banditen“ tolle Preise 
ausgeben und haben ordentlich Geld eingenommen. Dies fließt wieder in 
künftige Projekte! (AOF)

•	� Ende Juni fand ein Treffen mit der Hechtsheimer Initiative „Sauberes Hechts-
heim“ statt. Vernetzung und Austausch von Ideen waren das Ziel. So wurde 
u.a. die Möglichkeit einer Kooperation beim Thema „Müll-Bekämpfung“ 
rege diskutiert. (AOF)

•	� Große Aufregung Ende Juni: ist der Trinkbrunnen defekt? Er schaltete sich 
nicht mehr ab, das Wasser lief und lief ... Aber die Ursache war schnell gefun-
den: Die Stadt setzte eine neue Batterie ein und der Brunnen konnte wieder 
von durstigen, großen und kleinen BretzenheimerInnen benutzt werden! 
(AOF)

•	� Trotz der langen Trockenheit sind die Wiesenbereiche im Nussgarten kräftig 
in die Höhe geschossen, und so mussten schon zum zweiten Mal dieses Jahr 
die Schafe und Ziegen ihre Arbeit verrichten! (AOF)

•	� Wir feiern Sommerfest im Naturtreff Gemeinschaftsgarten (In der Klauer, 
Ostergraben-Wohngebiet, vor dem großen Spielplatz) und laden alle ein: 
Samstag, 6. September, 17 – 20 Uhr. Es gibt Live-Musik, Führungen durch 
den Garten, und natürlich ist für das leibliche Wohl gesorgt. Wir freuen uns 
auf einen entspannten Sommerabend! (EMS)

•	� Lesung „Grüne Glücksorte in Mainz“: Die Autorin des Buches kommt nach 
Bretzenheim und liest aus ihrem im April 2025 erschienenen Buch. Und was 
es da alles an Glücksorten zu entdecken gibt, daran wird uns Frau Baier in 
ihrer Lesung am 4. September ab 19:30 Uhr im ZMO (Buchstabensalon) 
erinnern. Die Lesung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
(EMS)

� Andrea Oppacher-Friedrich (AOF) und Eva Müller-Shah (EMS)

Bestattungsinstitut

Koppold-Betz
55128 Mainz-Bretzenheim

Zaybachstraße 26
Telefon 0 61 31 / 3 47 51

– Jederzeit erreichbar –

Erledigung aller Formalitäten

AUS DER NACHHALTIGKEITSINITIATIVE BRETZENHEIM (NiB)

Der rote Bereich ist der geplante Bebauuungsbereich, rechts unten das Mainz 05-Stadion
� Foto: Google (c) 2025 Airbus / Landsat / Copernicus

JETZT BERATEN
LASSEN

06131/361820
www.ernst-moellers.de

Polsterei
Gardinen auf Maß
Wandarbeiten
Bodenarbeiten
Designermöbel
Licht- und Sonnenschutz

Vor der Frecht 2-4 , 55128 Mainz-Bretzenheim

Auch die Naherholungsfunktion des Gebietes würde durch großflächige und 
mehrgeschossige Bebauung stark beeinträchtigt. 

Wir appellieren an die Verantwortlichen – in unser aller Interesse, aber vor 
allem in Sinne unserer Kinder –, dass diese irrsinnigen Planungen aufgegeben 
werden und die Suche nach Alternativen ernsthaft beginnt!

� Andrea Oppacher-Friedrich

ZMO-Mainz e.V.
Karl-Zörgiebel-Straße 2
55128 Mainz-Bretzenheim
Öff nungszeiten
Mo-Fr: 11–18:00 und 
Sa: 10 -14:00 Uhr
Spendenannahme:
Termine bitte online buchen 
über zmo-mainz.de

Infos unter:

KULTURVERANSTALTUNGEN AUS-
STELLUNGEN, KONZERTE, THEATER 
LESUNGEN + MEHR

SECOND   HAND LÄDEN FÜR BEKLEI-
DUNG, HAUSRAT, GESCHIRR, BÜCHER, 
SPIELE, MEDIENTRÄGER + MEHR

INTEGRATIONSHILFE SPRACHKURSE, 
VORTRÄGE,BÜRGERDIALOG + MEHR

FREIZEITAKTIVITÄTEN, WORKSHOPS  
+ KREATIV- KURSE FÜR KINDER UND 
ERWACHSENE 

www. 
zmo-mainz.de

Telefon:
Spendenannahme:  
+49 170 323 6794
Kleidung und mehr: 
(06131) 2 17 68 01
Buchstabensalon: 
(06131) 7323307
Geschirr und Gerät:
(06131) 9322726
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NACHBARSCHAFT

Wohnbau Mainz ertüchtigt Wohngebiet
„So richtig schön sieht das so nicht aus“, befand Jutta Hager, als sie von dem 

frisch gemieteten Raum Hans-Böckler-Straße 8 auf die gegenüberliegende 
Fläche schaut. Anders als in den zwei davor liegenden Räumen des ZMO mit 
einem umfangreichen Secondhand-Angebot dient dieser neue ZMO Raum als 
Versammlungs-, Kurs- und Allzweckraum. Auch diverse Initiativen und Bedarfe 
aus dem Stadtteil Bretzenheim tagen hier.

Gegenüber dem Anfang der Rasenflächen und Anlagen zu Beginn der 
Ladenzeile fällt dieser Bereich ästhetisch in den Begriff kümmerlich. Und das 
sehen auch die Kolleginnen von der Wohnbau so und sind sehr schnell bereit, 
die Fläche zu ertüchtigen.

Für das Klientel des ZMO und natürlich für alle Anwohner steht jetzt ein 
neuer Ruheplatz zur Verfügung. Umrahmt von 10 Hochbeeten, die mit schat-
tentauglichen und insektenfreundlichen Pflanzen ausgestattet sind, stehen auf 
der bisher völlig ungenutzten Terrassenfläche die Hochbeete unterschiedlicher 
Höhe. Der ZMO hat sie gestrichen und mit Rindenmulch befüllt, die Wohnbau 
hat zwei Bänke fest installiert und auch auf die umrahmenden Bodenfläche 
wettertaugliche Pflanzen gesetzt und Rindenmulch streuen lassen.

„Schön“, sagen die Passanten anerkennend, bleiben stehen und wollen 
wissen, wie das zustande kam. Und mehr kann man nicht wollen.

� Jutta Hager

Kostenlose Sprechstunden für ältere 
Menschen in Bretzenheim

Die Landeshauptstadt Mainz bietet im Rahmen des Landesprogramms 
Gemeindeschwester plus kostenfreie Sprechstunden für ältere Menschen an. 
Ziel ist es, SeniorInnen in ihrer Selbstständigkeit zu unterstützen und Pflege-
bedürftigkeit so lange wie möglich hinauszuzögern. Die Sprechstunden bieten 
eine wertvolle Gelegenheit, sich persönlich und ohne Verpflichtungen beraten 
zu lassen – ganz gleich, ob es um Fragen der Alltagsbewältigung, Mobilität, 
Wohnraumanpassung oder auch das Thema Einsamkeit geht.

Die Sprechstunde von Zakia Amallah, der Gemeindeschwester plus, ist in 
Bretzenheim jeden 4. Donnerstag im Monat, 14.30 – 16 Uhr, Ortsverwaltung 
Bretzenheim, Bahnstraße 8-12, 55128 Mainz-Bretzenheim.

Die Teilnahme an den Sprechstunden ist ohne Anmeldung möglich, eine 
vorherige Anmeldung wird jedoch für eine bessere Planung empfohlen.

Das Angebot richtet sich an ältere Menschen, die noch keine Pflege 
benötigen, aber eine unterstützende Beratung wünschen. Die Fachkräfte 

der Gemeindeschwester plus hören 
zu, bieten individuelle Beratung und 
vermitteln passende Angebote, um 
die Lebensqualität zu steigern. Ihr Ziel 
ist es, eine unabhängige Lebensfüh-
rung zu erhalten und den Eintritt in 
Pflegebedürftigkeit durch präventive 
Maßnahmen zu verhindern oder hin-
auszuzögern.

Das Landesprogramm wird durch 
das Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Transformation und Digitalisierung 
Rheinland-Pfalz sowie durch kom-
munale Mittel gefördert und ist ein 
wichtiger Baustein in der Unterstützung 
älterer Menschen in Mainz.

Für weitere Informationen, Fragen 
zu den Sprechstunden oder zur Anmel-
dung wenden Sie sich bitte an:
Zakia Amallah, E-Mail: �  
zakia.amallah@stadt.mainz.de
Telefon: 06131 - 12 32 42

� Ralf Peterhanwahr, Stadt Mainz

06131-7961780

info@rhenus-immobilien.com

www.rhenus-immobilien.com

Ihr kompetenter &
sympathischer Immobilienmakler

Ob Kauf, Verkauf oder Vermietung - 
wir begleiten Sie mit Kompetenz &

Leidenschaft.

Philipp Rohe 
Geschäftsführer 

Elena Rohe 
Immobilienmaklerin

Petra Wörle 
Backoffice

Für September empfehlen wir

Unser Naturfleisch stammt von der  
Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall

Metzgerei Walz 
Suderstraße 5 · 55120 Mainz · Telefon 06131 / 22 77 71 
E-Mail: info@metzger-walz.de · www.metzger-walz.de

Jeden Freitag 8-13 Uhr 

auf dem Bretzenheimer 

Wochenmarkt

Hausgemachte  
Leberknödel und 
Maultaschen
Pfälzer Saumagen 
Quiche Lorraine

Workshops
Trauringe

Goldschmiede

Melanie Henke
An der Schanze 26a
55128 Mainz
dieschmuckwerkstatt.de
Tel.: 06131/9329573

Betriebsferien
Wir sind ab  08.10.25 wieder für Sie da!
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Erfolgreiche Bretzenheimer Kerb
Schee war ś, die Kerb auf dem Parkplatz der IGS, die vom 8. bis zum 11. 

August 2025 stattfand. Sie fing an am Freitag mit dem Zapfbieranstich, den 
der Ortsvorsteher Manfred Lippold mit drei gezielten Schlägen, ohne einen 
Tropfen zu verschenken, meisterte. Vorher gab es für Cataldo und Mario Sottile, 
die Veranstalter der Kerb, einen Bilderrahmen, Weinstangen und Einkaufs
taschen, jeweils mit dem Aufdruck des historischen Bretzenheimer Rathauses 
zur 450-Jahrfeier, vom Ortsvorsteher, seinem Stellvertreter Florian Kärger 
sowie von den OrtsbeirätInnen Brigitte Erzgräber, Felix Ehlert und Markus 
Bender als Dankeschön für ihren Einsatz für das Brauchtum. 

Bei schönem Wetter war nicht nur für gute Unterhaltung für die Älteren mit 
Tanz und Gesang gesorgt, sondern viele Angebote gab es auch für die jüngere 
Generation. Da waren als Attraktionen der Autoscooter, der Super Allrounder, 
ein Schießstand, Dosenwerfen und das Spielcasino Monte Carlo. Zum Verkosten 
gab es Köstlichkeiten wie Popkorn und Mandeln, einen Schokofrüchtestand, 
Pizza, Crèpes, einen Imbissstand und Getränke aller Art. Es war für jeden etwas 
dabei, und die Bretzenheimer und ihre Gäste hatten vier Tage Spaß und sehr 
viel Freude. 

Rundum eine gelungene Veranstaltung, auf die wir uns sehr freuen, wenn sie 
im nächsten Jahr stattfindet. Auch Vereine können sich da wieder beteiligen, so, 
wie es Jahre zuvor Tradition war. Ansprechpartner sind der Ortsvorsteher oder 
Marco Sottile von den Schaustellern. 

Zu Ende ging die Kerb bei Gaststätten und Vereinen traditionell mit Gekoch-
tem und Brot am Montag und am Dienstag mit Leberknödel, Sauerkraut und 
Kartoffelbrei.� Manfred Lippold

NACHBARSCHAFT

Manfred Lippold beim Fassbieranstich, Marco und Cataldo Sottile schauen zu (v.l.) � Foto: Max Lippold

Kerstin Wittmann 
Beratungsstellenleiterin 
Probststraße 22a 
55128 Mainz

☎ 06131 3331218

Einladung: Platz für Begegnung – 
Sommerstraße in der Bahnstraße 

Vom 17. bis zum 21.09.2025 
wird das Herz von Bretzen-
heim zur Sommerstraße!

Die Meenzer Sommerstra-
ßen öffnen den Verkehrsraum 
für ganztägige nachbarschaft-
liche Begegnung, gemein-
schaftliche Aktionen und ein 
vielfältiges Angebot ohne fahrenden Verkehr. Der Bereich zwischen Bäckerei 
Werner und Anemonen Apotheke wird an 4 Tagen aus neuer Perspektive erleb-
bar werden. Zufahrten für Anwohnende, Liefer- und Einsatzfahrzeuge bleiben 
dabei natürlich jederzeit möglich. 

Im Votum der Bürgerbeteiligung Verkehrsdialog vom 05.11.2023 ist der 
Wunsch festgehalten, die Bahnstraße für einen begrenzten Zeitraum in eine 
Sommerstraße zu verwandeln. Eine Chance, das „Herz von Bretzenheim“ einmal 
ganz anders kennenzulernen. Mit Zustimmung des Ortsbeirates hat die vielfältig 
mit Bretzenheimerinnen und Bretzenheimern besetzte offene Arbeitsgruppe 
„Meenzer Sommerstraße in der Bahnstraße“ sich der Aufgabe angenommen, 
vom 17. bis zum 21.09. einen tollen offenen Begegnungsraum in der Bahnstraße 
zu organisieren. Jede und jeder kann Ideen einbringen, mitplanen und mitge-
stalten, damit aus diesen vier Tagen ein unvergessliches Gemeinschaftserlebnis 
wird. Kontaktmöglichkeit über die Artikel in der Bretzenheim APP. 

An allen 4 Tagen dürfen sich die Bretzenheimerinnen und Bretzenheimer auf 
ein buntes Programm freuen. Details zum Programm sind in der Bretzenheim 
APP und auf Plakaten zu finden. Los geht es am frühen Abend des 17.09.2025 
und dann jeweils ganztägig bis 21.45 Uhr und am Sonntag 
bis 17.30 Uhr. Für mehr Information zu den Meenzer 
Sommerstraßen führt dieser QR-Code:

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre AG Meenzer Sommerstraße in der Bahnstraße

� Text und Foto: Tobias Kleinhanss

Birgit Bärtsch
Rechtsanwältin
• Immobilienrecht
• Mietrecht
• Baurecht
• Vertragsrecht
Tel.: +49 6131 2493472
info@kanzleibaertsch.com
www.kanzleibaertsch.com
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Fundbüro: Eine sehr gute Erfahrung
Wir haben einen wichtigen Schlüssel verloren – beim Gassigehen mit unse-

rem Hund, am späten Vormittag. Alle Taschen durchsucht, die Strecke viermal 
abgegangen und einmal mit dem Fahrrad abgefahren – nichts.

Wir druckten eine Suchanzeige, die wir am Abend an vielen Bäumen und 
Schilderpfosten anbrachten. Am nächsten Morgen (!) ging ich voller Hoffnung, 
aber auch mit ein wenig Zweifel zur Öffnung des Fundbüros. Und da lag er, der 
Schlüssel mit seiner auffallenden Schnur. Große Freude bei der ganzen Familie!

Wir danken herzlich der Finderin oder dem Finder des Schlüssels, der es 
dann noch auf sich genommen hat, ihn sehr zeitnah in die Stadt zu bringen! 
Und wir danken dem Personal vom Fundbüro für die schnelle und sehr freundli-
che Registrierung und Bedienung ebenfalls. Die 3,20 Euro Bearbeitungsgebühr 
haben wir sehr gerne bezahlt, Finderlohn wurde nicht verlangt. 

Und zum Schluss noch ein Tipp: Im Fundbüro hingen und lagen noch viele 
Schlüssel, die offensichtlich ihre alten Besitzer noch nicht wiedergefunden 
hatten. Nachschauen oder -fragen mag sich lohnen!

� (Name der Redaktion bekannt)

NACHBARSCHAFT
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Crowdfunding für Lebensrettung: 
Baby-Simulator

Wir möchten für die Schulungen der Johanniter-Lehrrettungswache einen 
Baby-Simulator anschaffen – Kosten rund 4000 Euro – und nutzen dafür die 
Crowdfunding-Plattform der Volksbank Darmstadt Mainz. 

Ziel ist es, dass medizinisches Personal zukünftig mit einem realistischen 
Training lebensrettende Techniken üben kann. Im Notfall zählt jede Sekunde, 
und jede Unsicherheit bei Einsatzkräften führt zu großem Zeitverlust, kann 
schließlich den Tod des Babys/Kindes zur Folge haben. 

Behandlungsfehler müssen deshalb vermieden werden, Babys und Kinder 
sind keine kleinen Erwachsenen! Zukünftig sind auch externe Schulungen –
zum Beispiel in Arztpraxen – geplant.

Wir sind dankbar, wenn Sie uns unterstützen. 
Mehr auf https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/baby-human

� Claudia Siebner

Gute Projekte vor 
Ort unterstützen!

Sie sind auf der Suche nach einem nachhaltigen 
Spendenprojekt, das Wirkung zeigt und lokal 
Gutes tut? Unsere ambulante Kinderintensiv-
pflege Kidicare setzt sich für Kinder mit schweren 
Erkrankungen ein. Mehr erfahren auf 
www.Kidicare.de

IBAN: DE 83 5519 000 0002 0001 15IBAN: DE 83 5519 000 0002 0001 15
BIC: MVBMDE55BIC: MVBMDE55

In stiller Trauer:
Kerstin und Tim
Andrea und Leonie
Helga 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.
Kondolenzkarten senden Sie bitte an Familie Ebert c/o
Bestattungsinstitut Veyhelmann, Heidesheimer Straße 55,
55257 Budenheim.

Axel Ebert
*01.02.1956        01.08.2025 

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

†

Wir müssen Abschied nehmen von

Abholung & Lieferservice
Außenterrasse & kostenlose Parkplätze
Meeting-, Veranstaltungsraum & Hotelzimmer
Sprechen Sie uns an.
Am Schleifweg 9 · 55128 Mz-Bretzenheim · 0 61 31/36 37 86 

www.visavis-mainz.de 

Montag Schnitzeltag je 8,50 €

 

 
 

 

 
  

0 61 31 / 3 49 51   
August-Horch-Str. 4 A    55129 Mainz 

 

www.baudekoration-nonnenmacher.de 
 

nonnenmacher.baudekoration 
 

Putz-, Maler-, und Tapezierarbeiten 
Vinyldesign-, und Teppichböden 

Fassadenrenovierungen 

seit 1948Meisterbetrieb seit 1948
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ATTRAKTIVE BAU- UND ABRISS-
GRUNDSTÜCKE IN MAINZER BEST- 
LAGEN ZUM KAUF GESUCHT! 
SELBSTVERSTÄNDLICH IN SERIÖSER 
ABWICKLUNG – ZUM HÖCHSTPREIS! 
SPRECHEN SIE UNS VERTRAUENS-
VOLL AN. WIR FREUEN UNS ÜBER 
IHREN ANRUF!

EBLING 
BAUPROJEKTE GMBH

TEL       06131 36 41 41   
MOBIL  0171 27 22 399
www.ebling-bauprojekte.de
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DACH & RINNE
Reparatur und Dachsanierung GmbH

Friedrich-Koenig-Straße 23
55129 Mainz-Hechtsheim

info@dach-und-rinne-mainz.de
www.dach-und-rinne-mainz.de

Sprechen Sie uns an:

06131 / 555870

Flach- und Steildachsanierung
Terrassen, Balkone & Garagen
Dachrinne & Fallrohre
Dachreparaturen
Wärmedämmung
Photovoltaik

NACHBARSCHAFT / NiB

www.dachdecker-posselmann.de
info@dachdecker-posselmann.de

Steinbiedengasse 7
55128 Mainz
Tel.: 06131 . 34 767
Fax: 06131 . 36 95 00
Mobil: 0176 . 83 00 88 76

scan mich!

Dennis Sackmann
Dachdeckermeister

dengass
55128 Mainz
Tel.: 06131 . 34 767

Sackma
meister

se 7

Tel.: 06131 . 34 767

ann

Scan mich!
Auspuff . Bremsen

Stoßdämpfer . Kupplungen
Inspektionen . TÜV/AU

Hans-Böckler-Str. 103
Mainz-Bretzenheim

06131/82570

Wir machen Ihr Auto fit!

volksbanking.de/mitgliedschaft

Die Vorteile einer Mitglied-

schaft liegen auf der Bank.

Volksbank
Darmstadt Mainz

Jetzt
Mitglied

werden!

Neues Format: Sprechen und Zuhören
„Dialog statt Debatte – Gespräche von Mensch zu Mensch“: Unter dem Motto 

„Sprechen und Zuhören“ lädt eine Initiative BretzenheimerInnen ein, die mit 
ihrer persönlichen Sichtweise gehört werden möchten, zuhören wollen und 
offen für ein neues Dialogformat sind. 

Die Gespräche finden in kleinen Gruppen statt. Jeder hat vier Minuten Zeit 
zu sprechen, und die anderen hören zu. Dann ist die nächste Person an der 
Reihe. Es gibt drei Runden. Das Gesprächsformat fördert echten Austausch und 
Verständigung. 

Die Gesprächstermine finden einmal pro Monat am jeweils drittten Donners-
tag von 18.30 bis um 20.30 Uhr im ZMO, Karl-Zörgiebel-Straße 2 in Bretzen-
heim statt, das nächste Mal am 18. September mit dem Thema: Wie geht es mir 
mit Blick auf Respekt und Wertschätzung? Die Teilnahme ist kostenlos. 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Zusätzliche Informationen und Anmeldung 
bitte per E-Mail an: sprechenundzuhören-mainz@posteo.de

� Daniela Sander-Lehmann

Tag der offenen Gärten und Höfe
Bei großer Hitze hatten sich einige der zahlreichen BesucherInnen vorge-

nommen, möglichst alle Höfe und Gärten aufzusuchen, die an diesem Tag Ende 
Juni dabei waren. Das war gar nicht so einfach, denn an jedem Ort gabe es viel 
zu sehen, zu hören, zu schmecken und auszutauschen!

Insgesamt haben 13 Gärten und Höfe „mitgemacht“ – wir finden, das war 
ein guter Start! Es gab viele positive Rückmeldungen.

Besonders wurde die Möglichkeit hervorgehoben, Gärten und Höfe kennen 
zu lernen, die äußerst unterschiedlich in Größe, Ausstattung und „Programm“ 
waren. So wurde in einem Hof Flötenmusik angeboten, in einem anderen gab 
es „Beauty-Tipps“. Der eine Garten wurde zur Druck-Werkstatt, im nächsten 
konnte man der Künstlerin über die Schulter schauen. Ideen und Inspirationen 
zur ökologischen Aufwertung der eigenen grünen Oase wurden weitergegeben, 
umsetzbar im kleinen Reihenhausgarten bis hin zur Grünanlage rund um 
Mehrfamilienhäuser.

Auch im nächsten Jahr wollen wir so einen Tag veranstalten, sehr gerne 
können sich hierzu auch neue InteressentInnen melden. Im Frühjahr werden 
wir wieder dazu aufrufen.� Andrea Oppacher-Friedrich
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JETZT MITMACHEN

Was ist denn das?
Eine kleine Leiter als Vogeltränke. Seit Anfang August liegt sie in einem Wasserbecken nach dem Eingang zu dem Bretzenheimer Friedhof. Sie ermöglicht Vögeln 

katzensicher zu trinken und nach Belieben zu baden. Auch Insekten finden leichten Zugang in der großen Hitze, die nicht lange auf sich warten lässt. Durch die 
Länge des Leiterchens erfolgt eine Anpassung bei sinkendem Wasserstand. 

Die Kindergruppe des Biotops am Sprudelstein haben sie mit großem Einsatz und Begeisterung gebastelt. Das Holz war von der Glaserei Kutzschbach gestiftet 
worden. Es sollen noch weitere Friedhöfe in Mainz und andere geeignete Wasserstellen bestückt werden.

In den letzen Jahren sind viele Vögel verdurstet. Mit dieser Aktion soll ein Beitrag zur Abhilfe und auch ein Anreiz zur Nachahmung geschaffen werden.  
� Hans Schiek · Fotos: Sybille Scharpf

Vielen Dank, Bettina Nutz
Für 23 Ausgaben des neuen KURIER, das sind fast fünf Jahre, hat die 

Illustratorin Bettina Nutz ehrenamtlich in jedem Heft auf der letzten Seite mit 
einem neuen Rätsel für Neugierde und Spaß bei Kindern und anderen Lesern 
und Leserinnen gesorgt. Es gelang Bettina Nutz, saisonale, regionale und 
Umweltschutzthemen jedesmal wieder neu kindgerecht zu illustrieren, und sie 
hat damit zur Popularität dieser Bretzenheimer Zeitschrift beigetragen. 

Nun ist es Zeit, Bettina Nutz ganz herzlichen Dank zu sagen für ihren 
unermüdlichen Einfallsreichtum, ihr großes ehrenamtliches Engagement und 
die viele grafische Arbeit, die sie in ihre Werke steckte. Die werden den Lesern 
und Leserinnen nun in Zukunft fehlen, der Redaktion bleibt Bettina Nutz jedoch 
erhalten. Da werden noch viele neue Ideen kommen, sind wir sicher.

Im Namen des Vereins, der den KURIER herausbringt, im Namen der Redak-

Eine kurze Frage zum Schluss an  
alle kleinen und großen LeserInnen

Heute haben wir kein kleines Rätsel am Schluss, wir wollen aber die Antwort 
auf das Rätsel vom letzen Mal geben. Wir gratulieren den drei Personen, die 
uns die richtige Antwort mitgeteilt haben: Jörg H. (86), Jonas B. (8) und Noah 
B. (12).

An der Haltestelle Bahnstraße steht das Denkmal für die gefallenen Soldaten 
des 1. Weltkrieges. � Peter O. Claußen

tion und besonders im Namen des Redaktionsleiters für die herausragende 
Zusammenarbeit danken wir Bettina Nutz und wünschen ihr viel Kreativität für 
die Zukunft. � Peter O. Claußen


